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Der Begriff des Geistes ist ein ambiger Begriff. Von seinen Anfängen in der griechischen

Philosophie und dem hebräischen Denken über die christliche Philosophie des Mittelalters

bis in den deutschen Idealismus hinein wird unter der Bezeichnung,Geist' sowohl
Menschliches als auch Göttliches verhandelt. Ungeachtet dessen herrscht in der Frage
nach dem Geist zwischen Theologie und Philosophie derzeit weitgehende Sprachlosigkeit.

Ziel des Sammelbandes ist es, diese zu überwinden. Denn theologischer und

philosophischer Geistdiskurs scheinen nicht nur historisch, sondern auch systematisch
aufeinander verwiesen zu sein.
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Luigi Pareyson ist bislang im deutschsprachigen Raum wenig bekannt, obwohl seine
Werke in viele Sprachen übersetzt wurden, da er neben Gadamer und Ricoeur zu den

Begründern der modernen philosophischen Hermeneutik gehört. Der Band liefert eine

vielfältige, zugleich aber in sich kohärente Skizze wichtiger Motive seiner Philosophie:
die Hauptzüge seiner Fichte- und Schelling-Interpretation, die Grundlagen seiner

„Ontologie der Freiheit", seine philosophische Hermeneutik der religiösen Erfahrung,
die Grundlinien seiner Ästhetik und schließlich Überlegungen, die die soziale Funktion
betreffen, die der Philosophie zukäme. Wie ein roter Faden zieht sich durch alle diese

Beiträge eine intellektuelle Haltung des Staunens, die die Menschen - seit den Anfängen

bis heute - zum Philosophieren veranlasst.
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